
1

Rolf-Werner Welzel 8. Seminar „GIS & INTERNET“   
08.09.2005  Neubiberg

„Die Einführung von ALKIS ®

in Hamburg / Schleswig-Holstein“

Dipl.-Ing. Rolf-Werner Welzel

Freie und Hansestadt Hamburg
Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung
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Überblick
►Einführung

►3A-Aktivitäten

►Verarbeitungs- und Präsentationskomponente

►Überführung bestehender Daten

►Auswirkungen auf die Nutzer

►Zusammenfassung
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Ausgangssituation

Punktdatei

12345

12346

1

2

351

52

53

12347

Grundrissdatei/
DSGK ALB/HALB ATKIS®

Nachteile:
- technisch veraltete Konzepte 
- tlw. redundante Datenhaltung
- aufwändige Verfahren zur Sicherung der Konsistenz
- unterschiedliche Datenformate 
- unterschiedliche Datenmodelle 
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Zielvorstellung

Punktdatei

12345

12346

1

2

351

52

53

12347

Grundrissdatei/
DSGK ALB/HALB ATKIS®

ATKIS® (neu)AFIS ® - ALKIS®

12345

12346

1

2

351

52

53

12347
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3A-Komponenten

Verarbeitungskomponente
Qualifizierung der Erhebungsdaten

NAS Erhebungsdaten

Datenhaltungskomponente
Plausibilitätsprüfungen, Konsistenzsicherung

Auskunfts- und Visualisierungskomponte
Nutzung von Internet / Intranet - Technologien

Normbasierte Austauschschnittstelle

Normbasierte Austauschschnittstelle
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Projekt DHK



4

Rolf-Werner Welzel 8. Seminar „GIS & INTERNET“   
08.09.2005  Neubiberg

Projekt AAA-VPK
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ALKIS®-Geschäftsprozesse

Gebäude10

Aufnahmefehler19Personen- und 
Bestandsdaten

9

Berichtigungen18Angaben zur Lage8

Flurbereinigung (Übernahme 
von Altverfahren)

17Erneuerung 
Liegenschaftskataster

7
Umlegung (Übernahme)16Grenzvermessung6
Katasteramtsbezirk15Angaben zum Flurstück5
Gebietseinheiten14Verschmelzung4

Bodenschätzung, öff.-rechtl. 
und sonstige Festlegungen

13Zerlegung3
Topographie12Reservierung2
Tatsächliche Nutzung11AP-Vermessung1

GeschäftsprozessNr.GeschäftsprozessNr.
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Vervoll-
ständigung

Überführung bestehender Daten
(Migration)

Bereinigung
der 

Altdatenbestände

Objektbezogene
fachliche 

Vorarbeiten

Bildung der
3A-Objekte

Migration
Daten-

aufbereitung
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Vormigration
Topographie und Gebäudeausgestaltung

kein Grunddatenbestand

Bestandteil des Hamburger ALKIS-OK

Reduzierung von derzeitigen Inhalten

Überarbeitung der Gebäudeausgestaltung und 
Einführung des „Bauteils“ in DSGK in einer eigenen 
Ebene

Überarbeitung der Topographischen Linien in ALKIS-
fähige Strukturen in einer eigenen Ebene der DSGK
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Vormigration

Böschungen

Prozedur zur Bildung von 
Flächenelementen für Böschungen

Gewässerobjekte
Grunddatenbestand

Gewässerfläche aus DSGK, DK5

Gewässerabschnitte von zuständigen 
Dienststellen
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Nachmigration
• Bereinigung der bei der Migration 

festgestellten Fehler

• Vervollständigung fehlender Objektarten 
(z. B. Bewertung, AFIS®-Objektarten)

• Bearbeitung der Migrationsobjekte

• etc.
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Auswirkungen auf die Nutzer
Beispiel: Zusammenarbeit mit den EVU

ALKIS®-Einführung -> Konsequenzen

• Informationsaustausch
• Datenaustausch
• Updateverfahren 

• Inhalt und Aktualisierung

• Erhebung im Felde

• Vertragssituation
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Erhebung im Felde
Überprüfung des Workflows 

ALKIS®-konforme Erfassung ?

- vollständige VPK auf einem Feldrechner

- VPK light, d.h. Lösung mit NAS I/O auf 
dem Feldrechner

- 3A Survey mit Hintergrundgraphik auf dem 
Feldrechner; ggf. nur Übergabe von 
Punktdaten
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Projekt Geoserver


